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Einladung 
zu einer Kulturveranstaltung  

der Landsmannschaft Ostpreußen, 
Landesgruppe Nordrhein-Westfalen,  

auf Schloß Burg am 10. Juli 2011 
 

Die Landsmannschaft Ostpreußen, Landesgruppe Nordrhein-Westfalen, lädt Sie zu einer 
Veranstaltung in der Gedenkstätte der deutschen Heimatvertriebenen auf Schloß Burg ein und 
freut sich über zahlreiches Erscheinen. 
  
Beginn:       11.00 Uhr 
Zeit zum Plachandern – Besuch des Glockenturmes –  
Verwöhnenlassen mit ostpreußischen Spezialitäten, die 
reichlich angeboten werden. 
Blasorchester Dabringhausen   
Leitung: Steinhaus      11.30 – 12.30 Uhr  
Offizieller Teil: 
Beginn:       14.00 Uhr   
Begrüßung durch den Landesvorsitzenden   J. Zauner 
Glockenläuten der Königsberger u. Breslauer Glocke 
Totengedenken mit Kranzniederlegung   Landesvorstand 
Trompetensolo: „Ich hatt‘ einen Kameraden“  Frank Braun 
Grußworte 
Unsere Jugend spricht     Stefan Hein 
Festrede       Prof. Dr. P. Sensburg MdB 
Gemeinsames Singen:     Ostpreußenlied 
        Deutschlandlied   
Bunter Reigen      15.00 Uhr 
Einführung und Leitung     Dr. Bärbel Beutner 
Musikalische Umrahmung DABs 
Leitung: Krause 
Mundart Elli Weber/ Eheleute Schmiedel 
Volkstanz Tanzgruppe Wermelskirchen,  

Frau Luise Kleiner 
Schlußworte J. Zauner 
Voraussichtliches Ende: 17.00 Uhr   

 
- Änderungen vorbehalten -  

 
- Wir bleiben Deutsch - 

Vor 91 Jahren Volksabstimmung in 
Ostpreußen 
11. Juli 1920 

  

 

www.Ostpreussen-NRW.de



                              
 

Zeittafel zur Entstehung der Gedenkstätte 
 

1914/15 Wiederaufbau des Batterieturmes, dessen Inneres in den folgenden 
Jahrzehnten im Rohzustand bleibt. 

 
1950/51 Erster Ausbau des Batterieturmes als Gedenkstätte des deutschen 

Ostens nach Entwürfen von Professor Heinrich Blecken, Technische 
Hochschule Breslau. 

 
1951, 21. Oktober Einweihungsfeier der Ostdeutschen Gedenkstätte mit den von 

Professor Bednorz geschaffenen Bronzebüsten von Kant und 
Eichendorff in Anwesenheit des Bundespräsidenten Theodor Heuss. 
Drei Glocken vom Hamburger „Glockenfriedhof“ läuten zum ersten 
Mal auf Schloß Burg. 

 
1956, 21. Oktober Feierliche Übergabe des von der Regierung  des Landes Nordrhein-

Westfalen gestifteten Glockenturmes mit den Glocken aus Königsberg 
und Breslau. 

 
1960 Ausschreibung eines Wettbewerbes zur endgültigen Ausgestaltung der 

Gedenkstätte durch den Arbeits- und Arbeitsminister des Landes 
Nordrhein-Westfalen. 

 
1962, 02. Juni Einweihung des Mahnmals der Vertreibung von Professor Kurt 

Schwerdtfeger im Innenraum der Gedenkstätte. 
 
1975 Anbringung der Wappen der ostdeutschen Provinzen Ostpreußen, 

Pommern, Brandenburg, Schlesien und Oberschlesien. 
 

1981, Oktober Gedenkfeier aus Anlaß des 30jährigen Bestehens der Ostdeutschen 
Gedenkstätte. 

 
1995, 29. Januar Feierliche Enthüllung der Ernst-Moritz Arndt Bronzebüste im 

Innenraum der Gedenkstätte. Ernst-Moritz Arndt war 1848 
Abgeordneter in der Nationalversammlung in Solingen. 

 
1995, Mai Die Ernst-Moritz Arndt Büste wurde von unbekannten Tätern der 

linken Szene aus der Gedenkstätte gestohlen und angeblich in der 
Wupper versenkt. 

 
1996, 22. Sept. Feierliche Neuaufstellung einer Ernst-Moritz Arndt Büste durch den 

Bund der Vertriebenen (BdV), Landesverband Nordrhein-Westfalen. 
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Ab sofort haben wir unseren eigenen Ostpreußen-Kanal! 

   

 
 

Ostpreußen-TV ist ein Projekt von Ostpreußen für Ostpreußen. 
Um eine möglichst breite Palette an Themen und Veranstaltungen 
abdecken zu können, sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. 

Wer die Möglichkeit hat, mit einer Videokamera aktuelle Ereignisse, 
interessante Veranstaltungen oder spannende Vorträge zu unserem 

Themenbereich aufzunehmen, sende bitte das Filmmaterial 
per CD / DVD an die folgende Anschrift: 

 
Ostpreußischer Rundfunk 

- Studio Düsseldorf - 
Landsmannschaft Ostpreußen, 

Landesgruppe NRW e. V. 
Werstener Dorfstraße 187 

40591 Düsseldorf 

Ostpreußen-TV finden Sie im  
Netz unter folgenden Adressen: 
 
www.Ostpreussen-NRW.de/TV 
www.Ostdeutsches-Forum.net/TV 
www.Kreis-Johannisburg.de/TV 

  
 
Die Berichterstattung zum Deutschlandtreffen der Ostpreußen 

in Erfurt finden Sie unter: 
  

www.odfinfo.de/Div/DT-Erfurt-2011/index.htm 
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